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Informationen zu den Vorhabensteckbriefen 

In Frankenthal gibt es zahlreiche Möglichkeiten, sich zu informieren, aktiv mitzuwir-

ken und unsere Stadt mitzugestalten. Wir möchten sicherstellen, dass Sie stets gut 

informiert sind und wissen, bei welchen Vorhaben die Stadt Frankenthal zur Bürger-

beteiligung einlädt. Auf dem Beteiligungsportal der Stadt Frankenthal finden Sie 

die Vorhabenliste, aktuelle Beteiligungsangebote sowie die Leitlinie für Bürger-

beteiligung, die die Regeln, Instrumente und Strukturen für eine erfolgreiche Bür-

gerbeteiligung in unserer Stadt beschreibt. 

 

 Was sind Vorhabensteckbriefe 

Die Vorhabensteckbriefe zeigen Ihnen, welche Maßnahmen aktuell in Ihrem unmit-

telbaren Umfeld oder in der gesamten Stadt Frankenthal geplant sind. Sie informiert 

frühzeitig und übersichtlich darüber, in welchen Themenfeldern neue Projekte vor-

bereitet oder bereits umgesetzt werden. Jedes Vorhaben wird kurz dargestellt und 

auf dem Beteiligungsportal der Stadt Frankenthal veröffentlicht. 

 

 Welche Vorhaben werden beschrieben? 

Auf den Steckbriefen finden Sie die städtischen Projekte und Maßnahmen, die: 

¶ in Frankenthal geplant sind oder deren Umsetzung bereits begonnen hat, 
¶ im Zuständigkeitsbereich der Stadt liegen, 
¶ eine Vielzahl der Frankenthalerinnen und Frankenthaler betreffen und 
¶ für die eine Bürgerbeteiligung grundsätzlich möglich oder gesetzlich vorgeschrie-

ben ist. 

 Zweck und Nutzen der Vorhabensteckbriefe 

Wir schaffen Transparenz, informieren frühzeitig und bieten den Bürgerinnen und 

Bürgern die Möglichkeit, sich gezielt und aktiv einzubringen. Die Steckbriefe sind ein 

zentrales Instrument, um Planungsprozesse nachvollziehbar zu machen und die Be-

teiligung sichtbar zu gestalten. 

 Wo Sie weitere Informationen finden 

Alle Einträge sowie laufende Beteiligungsangebote und die Leitlinie für Bürgerbeteili-

gung sind auf dem Beteiligungsportal der Stadt Frankenthal verfügbar. Schauen Sie 

regelmäßig vorbei, um über neue Projekte und Beteiligungsmöglichkeiten informiert 

zu bleiben. 
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II. Maßnahmen des Bereiches Gebäude und Grundstücke 

 Rathaussanierung / Prio 5 sinnvoll und notwendig und eventuell 3 Förder-

mittel 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Es besteht erheblicher Sanierungsbedarf u.a. Barrierefreiheit, Raumkonzept Verwal-

tungsmodernisierung, Dachgeschoß, Sandstein. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2027 - offen 

Aktueller Projektstatus 

Derzeit erste Analysen 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  45.000 ú 

2027:  200.000 ú 

2028:  500.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Eventuell I-stock, Denkmalförderung, wird noch geprüft 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

 

Lage 

  

mailto:gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de
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 Erkenbertschule, elektrotechnische Leitungssanierung / Prio 1 Fertigstel-

lung begonnene Maßnahme 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die elektrotechnische Anlage der Erkenbertschule ist veraltet. 

Auf Grund des notwendigen Einbaus von Belüftungsgeräten und der Mittagsverpfle-

gung für die Schüler und Schülerinnen der betreuenden GS müssen die veralteten 

Leitungen saniert werden. Die Maßnahme wurde bereits 2022 geplant, jedoch wegen 

Personalmangel und dem Bau der Mensa verschoben. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026ï2027 

Aktueller Projektstatus 

in Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  448.000 ú 

2027:  224.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

 

mailto:gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de
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 Friedrich-Ebert-Grundschule und Realschule Plus, Sanierung der Trinkwas-

serleitungen / Prio 1 Fertigstellung begonnene Maßnahme 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Eine Sanierung der Duschen, Toiletten, Wasserleitungen und der Umkleideräume ist 

dringend erforderlich. Es findet eine komplette Entkernung mit Neuinstallation der WC-

Anlagen, der Duschräume sowie der kompletten Trinkwasserleitungen statt. 

In den Umkleideräumen werden die Wände, Decken und Böden erneuert. Außerdem 

werden sämtliche Heizkörper erneuert. Nachdem festgestellt wurde, dass die Dächer 

undicht sind, wurde diese Maßnahme zu Gunsten der Dachsanierungen zurückgestellt 

und wird nun weitergeführt. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026 

Aktueller Projektstatus 

Interne Planungen 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  360.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

mailto:gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de
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 Friedrich Schiller Realschule, brandschutztechnische Sanierung und Con-

tainerbedarf / Prio 2 Brandschutz, notwendiger Raumbedarf und Prio 3 För-

deransprüche 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Aus dem Brandschutzkonzept geht hervor, dass Maßnahmen durchgeführt werden 

müssen. Die Kosten hängen vom Ausmaß der Elektro- und HLS-Arbeiten ab, deren 

Umfang gerade überprüft wird. Im weiteren Verlauf kann ein Förderantrag gestellt wer-

den. Außerdem Containerbedarf auf Grund dieser Sanierungsmaßnahme. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2025-2027 

Aktueller Projektstatus 

Derzeit werden die Kosten für die Sanierung ermittelt. 

Voraussichtliche Kosten 

2025:  100.000 ú 

2026:  795 000 ú (incl. 400.000 ú f¿r die Herrichtung und den Aufbau Contai-

ner) 

2027:  250.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Höhe wird noch ermittelt, Antrag bis spätestens 01.08.2026 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

mailto:gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de
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 Karolinengymnasium, brandschutztechnische Sanierung / Prio 2 Brand-

schutz, notwendiger Raumbedarf und Prio 3 Förderansprüche 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Aus der Gefahrenverhütungsschau geht hervor, dass Brandschutzmaßnahmen erfor-

derlich sind. Die Kosten für die Sanierung der einzelnen sechs Gebäude sowie die 

Aufteilung der Bauabschnitte beim KG werden im Rahmen eines Sanierungsfahrpla-

nes ermittelt und entsprechend in den Folgejahren angemeldet. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2025 - offen 

Aktueller Projektstatus 

Planung, Überprüfung Statik, Überprüfung HSL 

Voraussichtliche Kosten 

2025:  235.000 ú (180.00 ú Ansatz + 55.000 ú ErmV aus 2024) 

2026:  320.000 ú 

2027:  400.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Die Höhe der Fördermittel wird noch ermittelt 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

Lage 

  

mailto:gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de


Stadt Frankenthal 
(Pfalz) 

Seite 18 von 300 

  Karolinengymnasium, elektrotechnische Sanierung / Prio 2 Brandschutz 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Wegen fehlender Elektroplaner im Bereich 25 wurde die Maßnahme bereits mehr-

fach verschoben. Inzwischen Stilllegung von defekten Leitungen aus Sicherheits-

gründen. Da sechs verschiedene Gebäude 3-4 Bauabschnitte.  

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026 ï offen 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  75.000 ú 

2027:  400.000 ú 

2028:  200.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

Lage 
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 Karolinengymnasium, Erneuerung MSR-Technik / Prio 5 sinnvoll und not-

wendig auf Grund begonnener Maßnahme (Austausch neuer Heizkessel in 

2025) 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Steuerung/Regelung (MSR-Technik) der bestehenden Haustechnik ist veraltet. 

Bei Störung sind Ersatzteile zum Teil nicht lieferbar. Die Gebäudeautomation ist nicht 

auf dem neuesten Stand der Technik. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026 

Aktueller Projektstatus 

in Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  120.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

 

Lage 
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 Karolinengymnasium, Containerbedarf wegen Sanierungsmaßnahmen / Prio 

2 wegen Brandschutzsanierung notwendiger Raumbedarf 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Als Ausweichräume während der Sanierung. Bedarf für neue 3-geschoßige Contai-

neranlage auf dem Schulhof.  

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026 ï offen 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  200.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

 

Lage 
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  Projektnummer 1091 Errichtung eines städtischen Wohnheims Siemens-

straße Gebäude 3+4, inkl. Projektnummer 1104 Außenanlage 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Errichtung von Unterkünften zur Unterbringung von Asylbewerbern, Flüchtlingen 

und Obdachlosen in Massivbauweise ist zwingend notwendig. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2025ï2027 

Aktueller Projektstatus 

2025:  Abwicklung des Projektes über ein Generalunternehmen ist in Klärung 

2026:  Ausschreibungen, Beauftragung und Ausführung 

2027:  Restarbeiten und Schlussabrechnung 

Voraussichtliche Kosten 

Insgesamt rd. 6.874.500 ú (geschªtzte Kosten) inkl. 50.000 ú f¿r die Außenanlage, 

davon: 

bis 2025: 3.468.480 ú  

2026:  800.000 ú 

2027:  2.606.010 ú (inkl. 50.000 ú AuÇenanlage) 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

mailto:gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de
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Lage 
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 Projektnummer 1108: Gesamtertüchtigung im Albert-Einstein Gymnasium 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Gesamtertüchtigung ist zwingend notwendig, da sonst massive Schäden am Ge-

bäude entstehen würden, welche in naher Zukunft zu erwarten wären.  

Die Ertüchtigung erfolgt über Sanierung in Raten:  

Erneuerung der Fenster auf der Ostseite und am Bibliotheksgebäude, Austausch von 

Bodenbelegen sowie Erneuerung von Dach, Sanitäranlagen und Trinkwasserleitun-

gen. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2021ï2026 

Aktueller Projektstatus 

2025:  Ausführung Dacherneuerung und Planung sowie Ausschreibungen und 

Vergabe der Erneuerung der sanitären Anlagen und Trinkwasserleitungen 

2026:  Ausführung Erneuerung der sanitären Anlagen und Trinkwasserleitun-

gen 

 

Voraussichtliche Kosten 

Insgesamt rd. 2.964.650 ú, davon: 

bis 2025: 2.521.050 ú  

2026:  443.600 ú 

Geplante Fördermittel 

Ja, aktueller Stand: 126.900 ú in 2026 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 
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Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

Lage 

 

  

mailto:gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de


Stadt Frankenthal 
(Pfalz) 

Seite 25 von 300 

 

 

 Projektnummer 1112 Kitas Ostparkstadion - Planung und Bau zweier Kin-

dertagesstätten, inkl. Projektnummer 11121 Außenanlage 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Errichtung zweier 6-gruppiger Kindertagesstätten - auf dem Grundstück am Ostpark-

stadion - in Massivbauweise (gemäß DS XVII/1802) - um dem ungedeckten Bedarf, 

aufgrund der gesetzlichen Rechtsansprüche an Kita Plätzen, entgegenzuwirken.  

Die Kindertagesstätten werden zweigeschossig gebaut. Die Gesamtkapazität pro 

Einrichtung umfasst 125 Kinder. Pro Kindertagesstätte sind 70 Schlafplätze (U3=40; 

Ü3=30) vorgesehen.  

Jede Kindertagesstätte erhält eine separate Außenanlage mit einem Kleinkindbe-

reich und einem Ü3 Bereich. Außerdem sind im Außenbereich entlang der Straße 

Stellplätze für die Mitarbeiter eingeplant.   

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2020ï2027 

Aktueller Projektstatus 

2025:  restliche Ausschreibungen und Ausführung 

2026:  Fertigstellung von beiden Kitagebäuden und Außenanlage Süd und 

Übergabe an den Nutzer 

2027:  Fertigstellung Außenanlage Nord und Übergabe an den Nutzer 

Voraussichtliche Kosten 

Insgesamt rd. 16.545.790 ú (inkl. 2.441.400 ú f¿r die AuÇenanlage), davon: 

bis 2025: 7.481.800 ú  

2026:  8.269.990 ú 

2027:  760.000 ú 

Folgejahre: 34.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Ja, insgesamt Fºrdermittel i.H.v. 1.820.000 ú, davon: 
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bis 2025: 1.638.000 ú 

2026:  91.000 ú 

2027:  91.000 ú 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

 

Lage 
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 Projektnummer 1114 Notstromversorgung KRITIS Rathaus I 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Errichtung einer Notstromversorgungsanlage für Rathaus 1 (kritische Infrastruktur), 

da die Gewährleistung der Stromversorgung im Krisenfall (Katastrophenschutz) not-

wendig ist. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026 

Aktueller Projektstatus 

2025:  interne Planung 

2026:  Ausführung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:   290.000 ú  

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

Lage 
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 Umbau Siedlerheim Nordend Errichtung einer MENSA 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die MENSA wird für die Schüler der Lessing-Grundschule errichtet, da die Lessing-

schule keine Mensa hat. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2025ï2028 

Aktueller Projektstatus 

2025:  Konzeptionierung und Planung 

2026:  Bauantrag, ggf. Förderantrag, LPH 1-4 Planungskosten 

2027:  Ausschreibungen und Anfang Ausführung 

2028:  Fertigstellung und Schlussabrechnung 

Voraussichtliche Kosten 

Insgesamt rd. 1.450.000 ú (geschªtzte Kosten), davon: 

bis 2025: 120.000 ú  

2026:  180.000 ú 

2027:  650.000 ú 

2028:  500.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine, Antrag wird noch gestellt. 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

mailto:gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de
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 Projektnummer 1162 Kita Daniel-Bechtel-Straße Erstausstattung und Pro-

jektnummer 11621 Kita Daniel-Bechtel-Straße Außenanlage 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Kita in der Daniel-Bechtel-Straße wird angemietet. 

Die Erstausstattung (Möblierung: Teeküchen, Schränke, Spielsachen) muss durch 

die Stadtverwaltung FT geplant, beschafft und eingebaut werden um die Kita in Be-

trieb zu nehmen. 

Die Außenanlage muss ebenfalls durch die Stadtverwaltung FT entsprechend für den 

Betrieb der Kita gestaltet werden. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026ï2028 

Aktueller Projektstatus 

2026:  Planungskosten LPH1-4  

2027:  LPH 5-7 Ausführungsplanung, Ausschreibungen und Beauftragung 

2028:  LPH 8 Ausführung 

Voraussichtliche Kosten 

Insgesamt rd. 930.000 ú (580.000 ú f¿r die Erstausstattung und 350.000 ú f¿r die Au-

ßenanlage), davon: 

2026:  120.000 ú 

2027:  140.000 ú 

2028:  670.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 
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Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

Lage 
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 Projektnummer 1164 Ausweichquartier Schulen und Kitaós 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Aufgrund des hohen Bedarfs von Ausweichmöglichkeiten, wegen fehlender Klassen-

räume (aufgrund der stetig steigenden Schülerzahlen) und wegen Sanierung von 

Schulen und Kitas (Sanierungsjahrzehnt), soll ein Ausweichquartier für Schulen und 

Kita's errichtet werden. Es sollen zwei Bauten in Modulbauweise errichtet werden. 

Die Verhandlungen zum erforderlichen Grunderwerb laufen. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026-2028 

Aktueller Projektstatus 

2026:  Planung und Erschließung  

2027:  Errichtung und Möblierung  

2028:  Restarbeiten und Schlussrechnung 

Voraussichtliche Kosten 

Insgesamt rd. 42.154.000 ú (geschªtzte Kosten), davon: 

2026:  9.576.000 ú  

2027:  30.960.000 ú 

2028:  1.618.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine, Antrag wird noch gestellt. 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

mailto:gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de


Stadt Frankenthal 
(Pfalz) 

Seite 33 von 300 

Lage 
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  Projektnummer 2006 Städtebauliche Sanierung und Neukonzeption im Er-

kenbert-Museum 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Im Rahmen der städtebaulichen Förderung soll das Erkenbert-Museum saniert und 

neukonzeptioniert werden. Die Sanierung und Neukonzeptionierung des Erkenbert-

Museums dient der Anpassung des Gebäudes an die Anforderungen eines zeit-ge-

mäßen Museumsbetriebs sowie dem Erhalt eines stadtbildprägenden, denkmal-ge-

schützten Gebäudes im städtebaulich bedeutsamen Bereich des Rathausplatzes. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2025-2031 

Aktueller Projektstatus 

2025:  Vorbereitung und Durchführung VGV-Verfahren 

2026:  Beauftragung Planung und Fachplanungsleistungen 

2026-2027: Entwurfsplanung LPH 1-3 

2027:  Bauantrag 

2028:  Förderantrag, Beauftragung LPH 5-9 

2028/2029: Ausschreibungen Bauarbeiten 

2029-2031: Ausführung, Schluss-abrechnung und Schlussverwendungsnachweis 

Voraussichtliche Kosten 

Insgesamt rd. 11.016.530 ú, davon: 

bis 2025: 811.530 ú  

2026:  975.000 ú 

ab 2029: 9.230.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Ja, insgesamt Fºrdermittel i.H.v. rd. 8.733.630 ú, davon: 

bis 2025: rd. 43.630 ú 

ab 2029: 8.690.000 ú 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 
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Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

Lage 
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 Erneuerung und Sanierung von Sporthallen / Prio 3 Fördermittel 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Auf Grund des Zustandsberichtes aus 2025 sind Sanierungsmaßnahmen erforder-

lich. Sobald bekannt ist mit welcher Sporthalle begonnen wird, wird diese Sanierung 

als extra Maßnahme geführt. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026 ï offen 

Aktueller Projektstatus 

Zustandsbericht wird ausgewertet 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  50.000 ú 

2027:  500.000 ú 

2028 ff: 500.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Bundesmittel 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

Lage  
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 Strategischer Grunderwerb 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Um die Ziele der Stadtentwicklung (Innenstadtentwicklung, Schulbau, Kita-Bau) ge-

zielt steuern und vorantreiben zu können, werden für den strategischen Grundstücks-

erwerb zusätzliche Haushaltsmittel benötigt. Zum HPL 2026 und HPL 2027 sind so-

mit zusätzliche Mittel für den Kauf von Grundstücken eingeplant. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

Beginn: 2026 

Aktueller Projektstatus 

 

Voraussichtliche Kosten 

Ab 2026: 10.524 Mio ú 

2027:  2,5 Mio ú 

2028 ff.: jeweils 0,9 Mio ú  

Geplante Fördermittel 

Für den Erwerb Nein, für die Gutachterkosten 90% 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Gebäude und Grundstücke 

Zuständiges Dezernat 

C 

Ansprechperson 

Projektverantwortlicher Bereich Gebäude und Grundstücke 

gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de 

Tel. 06233 / 89-333 

mailto:gebaudeundgrundstuecke@frankenthal.de
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Lage  

III. Maßnahmen des Bereichs Planen und Bauen 

  VerschleiÇdeckensanierung Ăkleineñ Flomersheimer StraÇe 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Als Ăkleineñ Flomersheimer StraÇe wird die nºrdliche parallele StraÇe entlang der 

L522 genannt. Die Straße wiest aufgrund Ausmagerungen und eines hohen Alters 

bedingte Schäden auf. Um die Lebenszeit und den Fahrkomfort der Straße zu verlän-

gern soll ein Dünnschichtbelag aus Kaltasphalt flächig aufgetragen werden. 

Die Anwendung einer DSK dient der nachhaltigen Erhaltung und Verbesserung be-

stehender Fahrbahndecken. Durch das Verschließen feiner Risse und Oberflächen-

poren wird das Eindringen von Wasser verhindert und das Risiko von Frostschäden 

deutlich reduziert. Die homogene und dichte Oberflächenlage erhöht die Tragfähig-

keit der vorhandenen Fahrbahn und sorgt für eine gleichmäßigere Verteilung punktu-

eller Belastungen. Gleichzeitig stellt die aufgebrachte Kaltasphaltmischung eine grif-

fige, sichere und komfortable Fahrbahnoberfläche her, wodurch die Verkehrssicher-

heit nachhaltig verbessert wird. 

Dank der dünnen Schichtstärke und der kalten Verarbeitung kann die Maßnahme in 

kurzer Bauzeit umgesetzt werden, was eine schnelle Verkehrsfreigabe ermöglicht. 

Zudem wirkt die flexible DSK-Schicht der Rissbildung entgegen und verlängert so die 

Lebensdauer der Fahrbahn, indem das erneute Auftreten größerer Schäden verzö-

gert wird. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  60.000 ú 

2027:  Keine 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 
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Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 
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 Neubau Rad-/Gehweg Petersauer Weg / Mörsch ĂSpitzenbuschbrückeñ 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Der neue Radweg entlang des Petersauer Weg (ehemalige K3) ist die verkehrswich-

tigste Verbindung für den Radverkehr zwischen Mörsch, Spitzenbusch und der Peter-

sau. Um die Sicherheit und den Fahrkomfort für die Radfahrer zu erhöhen wird der 

Radverkehr künftig in einer eigenen Spur unter der A6 geführt hierfür wird es notwen-

dig sein, die Autospur zu verengen, sodass stets der Autoverkehr nur in eine Rich-

tung gleichzeitig fahren kann.  

Nach der Br¿cke wird der vorhandene Weg s¿dlich des ehemaligen ĂVereins f¿r 

Deutsche Schªferhunde SVñ ert¿chtig und entlang der StraÇe ¿ber die neue Spitzen-

buschbrücke (welche sich über die B9 erhebt) geführt. Die Einrichtung einer baulich 

getrennten Radspur schafft klare Raumverhältnisse im Straßenraum und trägt we-

sentlich zur Erhöhung der Verkehrssicherheit bei. Durch die räumliche Trennung von 

Rad- und Kfz-Verkehr werden Nutzungskonflikte reduziert und ein sicheres, komfor-

tables Fahren für alle Verkehrsteilnehmenden gewährleistet. 

Die Ertüchtigung bestehender Wegeverbindungen sowie die neue Brückenführung 

verbessern die Durchgängigkeit der Radroute und führen zu verkürzten Fahrtzeiten. 

Damit wird die Maßnahme einen wichtigen Beitrag zur Stärkung des Radverkehrs 

leisten und die Attraktivität nachhaltiger Mobilitätsformen in Frankenthal und der Re-

gion insgesamt erhöhen. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026ï2027 

Aktueller Projektstatus 

in Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  1.300.000 ú 

2027:  470.000 ú 

Geplante Fördermittel 

aus dem Programm ĂStadt und Landñ 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine 
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Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 

  

mailto:michael.ziesemann@frankenthal.de
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 Vollausbau Steinstraße  

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Steinstraße soll niveaugleich im Vollausbau erneuert werden. Die ganze Straße 

von August-Becker- bis Mörscher Straße inklusive Grünflächen und Gehweg wird so-

mit neu strukturiert. 

Die vorhandenen Bäume liegen hierbei über den Gas- und Stromleitungen und schä-

digen diese mit Ihrem Wurzelwerk. Daher ist es unerlässlich, dass der Baumbestand 

entfernt und Ersatzpflanzungen in der Straße erfolgen müssen.  

Ferner werden vereinzelt Maßnahmen am bestehenden Abwasserkanal erfolgen. Es 

handelt sich daher um eine Gemeinschaftsmaßnahme den Stadtwerken, dem EWF 

sowie der Stadt Frankenthal.  

Die vorgesehenen Ersatzbepflanzungen werden standortgerecht ausgewählt und so 

positioniert, dass zukünftige Beeinträchtigungen bestehender Versorgungsleitungen 

vermieden werden. Während der Bauphase erfolgt eine enge Abstimmung mit den 

beteiligten Versorgungsunternehmen, um mögliche Versorgungsunterbrechungen auf 

ein Minimum zu reduzieren.Nach Abschluss der Maßnahme wird durch die neuen 

Grünflächen nicht nur das Straßenbild aufgewertet, sondern auch die Betriebssicher-

heit der Versorgungseinrichtungen nachhaltig verbessert. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026ï2027 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung  

Voraussichtliche Kosten 

2026:  800.000 ú 

2027:  430.000ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Keine aufgrund zeitlicher Pressur 
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Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

 Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

 

Ansprechperson 

 Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

Lage 

  

mailto:michael.ziesemann@frankenthal.de
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 Sackgasse Nachtweideweg 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Auf dem Endstück des östlichen Nachtweideweg vom Schwalbenweg bis zum waldar-

tigen Bestand fehlt es an einem Gehweg auf der Südseite. Ferner weist die Straße 

altersbedingte Schäden auf der Fahrbahn auf die im Zuge der Maßnahme beseitigten 

werden und ein grundlegender Neubau der Tragschichten vorgenommen werden 

muss. Auch die vorhandene Baumgrube auf der Nordseide wird vergrößert um ein 

Absterben der Bäume zu verhindern und deren Wachstumsbedingungen zu verbes-

sern. 

Mit der Anlage eines neuen Gehwegs wird die Sicherheit der Fußgängerinnen und 

Fußgänger erhöht und die Barrierefreiheit im Straßenraum verbessert. Der Neubau 

der Tragschichten führt zu einer nachhaltigen Steigerung von Fahrkomfort und Trag-

fähigkeit der Fahrbahn. Die vergrößerten Baumgruben fördern ein gesundes und dau-

erhaftes Stadtgrün und tragen zur gestalterischen Aufwertung des Straßenraums bei. 

Während der Bauphase erfolgt die Umsetzung in mehreren Bauabschnitten, um die 

Beeinträchtigungen für Anwohnerinnen und Anwohner sowie den fließenden Verkehr 

möglichst gering zu halten. Im Zuge der Maßnahme werden die bestehenden Entwäs-

serungsanlagen überprüft und bei Bedarf angepasst, um die langfristige Funktionsfä-

higkeit der Straße sicherzustellen. Nach Abschluss der Arbeiten entsteht ein sicheres, 

attraktives und dauerhaft stabiles Straßenumfeld. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  245.000 ú 

2027:  Keine 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 
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Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau, 

Zuständiges Dezernat 

A 

 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 

  

mailto:michael.ziesemann@frankenthal.de
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 Knoten / Kreuzung Benderstraße / Frankenstraße 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Der Knotenpunkt der Bender- / Frankenstraße soll aufgrund eines erhöhtem Unfal-

laufkommens als auch den angrenzenden Neubaugebiet, welches zu einem erhöhten 

Verkehrsaufkommen führend wird grundlegend überarbeitet werden. 

Im Rahmen der Maßnahme werden verschiedene Gestaltungsoptionen erarbeitet 

und bewertet, um die Sicherheit und Leistungsfähigkeit des Straßenraums nachhaltig 

zu verbessern. Untersucht werden unter anderem geänderte Vorfahrtsregelungen, 

angepasste Fahrstreifenführungen sowie zusätzliche Abbiegespuren, um den Ver-

kehrsfluss zu optimieren. Der Fußgänger- und Radverkehr wird durch sichere Que-

rungsstellen und getrennte Radwege stärker berücksichtigt. Zudem werden Sichtbe-

ziehungen durch gezielte Anpassungen der Fahrbahnbreite und punktuelle Entschär-

fungen verbessert, um Unfallrisiken zu minimieren. 

Die Bewertung der Varianten erfolgt auf Grundlage von Verkehrszählungen, Unfall-

analysen sowie Prognosen zum künftigen Verkehrsaufkommen, um eine fundierte 

und zukunftsorientierte Entscheidung für die Umsetzung treffen zu können. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026ï2027 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  250.000 ú 

2027:  155.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Hoch aufgrund der prägenden Bedeutung der Verbindung 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 
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Zuständiges Dezernat 

A 

 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 

  

mailto:michael.ziesemann@frankenthal.de
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  Vorplatz Schillerschule Mörscher Straße mit separater Busbucht 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Um möglichen Konflikten zwischen den Durchgangs-/ Kfz-Verkehr, Besuchern der 

Schillerschule und Anwohnern entgegenzuwirken soll eine komplette Überplanung 

des Bereichs einschließlich des Schulgeländes bzw. des Vorplatzes der Schule erfol-

gen. Teil der Planung ist auch eine Überprüfung der Verkehrsführung in diesem 

Stadtteil (Foltzring / Elisabeth- / Mörscher- / Pilgerstraße).  

Ziel der Überplanung ist die Schaffung sicherer und klar strukturierter Wege für Fuß-

gängerinnen, Fußgänger, Radfahrende sowie den motorisierten Verkehr. Im Rahmen 

der Maßnahmen werden unter anderem verkehrsberuhigende Maßnahmen, neue 

Querungsstellen und angepasste Parkregelungen geprüft, um potenzielle Konflikt-

punkte gezielt zu entschärfen. Der Vorplatz der Schule soll so gestaltet werden, dass 

An- und Abfahrtszonen während der Bring- und Holzeiten klar von den Ruheberei-

chen des Schulbetriebs getrennt sind. Zusätzlich sind Aufenthalts- und Grünflächen 

vorgesehen, die die Aufenthaltsqualität für Kinder und Anwohnende erhöhen. Zur 

Entlastung der Nebenstraßen werden Verkehrslenkungsmaßnahmen und gegebe-

nenfalls Durchfahrtsbeschränkungen umgesetzt. Die Planung erfolgt in enger Abstim-

mung mit Schulleitung, Elternvertretungen und Anliegern, um praktikable und akzep-

tierte Lösungen sicherzustellen. 

Begleitende verkehrstechnische Untersuchungen und Prognosen gewährleisten, 

dass die Maßnahmen den künftigen Anforderungen des Verkehrsaufkommens ge-

recht werden und eine nachhaltige Verbesserung des Schulumfelds erreicht wird. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026ï2028 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  500.000 ú 

2027:  480.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Noch zu klären 
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Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Sehr hoch aufgrund der unmittelbaren Nähe zur Schule und ihrer Bedeutung als 

wichtige Radverkehrsverbindung. 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

Lage 

 

mailto:michael.ziesemann@frankenthal.de
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 Neue Bushaltestelle Mahlastraße THW/ Gate 99 mit FGÜ/ LSA 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Zur Verbesserung der Anbindung des Gebietes ĂPilgerpfadñ sollen zwei Bushaltestel-

len in der Nªhe von ĂGate 99ñ hergestellt werden. Sodass eine Fahrt in beide Fahrt-

richtungen ermöglich wird. Beinhaltet im Konzept ist auch die Herstellung eines be-

hindertengerechten Fußgängerüberweges. Hierbei sollen mindestens 2 Möglichkei-

ten z.B. ein Überweges als Zebrastreifen oder mithilfe einer Lichtsignalanlage geprüft 

werden. 

Die Haltestellen werden so geplant, dass kurze und sichere Wege für die Bewohne-

rinnen und Bewohner entstehen. Beide Haltestellen erhalten überdachte Warteberei-

che sowie Sitzgelegenheiten, um den Komfort für die Nutzerinnen und Nutzer zu er-

höhen. Barrierefreie Bordsteinkanten und taktile Leitelemente gewährleisten die un-

eingeschränkte Nutzbarkeit für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen. Der Linien-

betrieb und die Fahrpläne werden auf die neuen Haltepunkte abgestimmt, um attrak-

tive Umsteigeverbindungen sicherzustellen. Verkehrstechnische Untersuchungen be-

gleiten die Maßnahme, um mögliche Auswirkungen auf den fließenden Verkehr zu 

bewerten und Eingriffe möglichst gering zu halten. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026ï2027 

Aktueller Projektstatus 

in Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  90.000 ú 

2027:  160.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Bushaltestelle, wenn barrierefrei 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 
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Zuständiges Dezernat 

A 

 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 

  

mailto:michael.ziesemann@frankenthal.de
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 Vollausbau Carl-Theodor-Straße 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Carl-Theodor-Straße hat das Ende ihrer Lebenszeit erreicht und ist im Vollaus-

bau mit allen Tragschicht neu herzustellen. Hierbei sollen auch die Gehwege über-

plant werden. grundlegender Neubau des Straßenkörpers mit Gehwegen. Im Zuge 

der Maßnahme ist der östliche angrenzende Teil der Kanalstraße und des Parkplat-

zes ins Konzept zu integrieren. 

Bei der Neuplanung werden Barrierefreiheit, die Verwendung umweltverträglicher 

Materialien sowie langlebige Entwässerungssysteme berücksichtigt. Die Gehwege 

werden mit ausreichender Breite, gut begehbaren Oberflächen und stufenfreien Zu-

gängen ausgeführt, sodass sie den aktuellen Anforderungen an Sicherheit und Nutz-

barkeit entsprechen.  

Grünflächen und Baumpflanzungen werden gezielt integriert, um das Straßenbild 

aufzuwerten und Schatten zu spenden. Während der Bauphase werden Verkehrsfüh-

rungen und Zugänge für Anwohnerinnen und Anwohner organisiert, um Beeinträchti-

gungen möglichst gering zu halten. Nach Abschluss der Maßnahmen entsteht ein 

verkehrssicherer, attraktiver und zukunftsfähiger Straßenraum, der sowohl die Auf-

enthaltsqualität als auch die Funktionalität nachhaltig verbessert. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026ï2027 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  755.000 ú 

2027:  900.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Ja, wenn Mittel vorhanden 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Hoch aufgrund der Nähe zur Fußgängerzone, dem Rathaus sowie weiteren öffentli-

chen Einrichtungen 
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Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 

  

mailto:michael.ziesemann@frankenthal.de
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  Heßheimer Straße Radfahrstreifensanierung / Umlegung 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Ein wichtige Hauptverbindung für die Fahrradfahrer in Frankenthal vom Krankenhaus 

kommen zur Innenstadt ist die Heßheimer Straße. Der vorhandene Fahrradweg ist 

durch Baumwurzeln beschädigt. Im Zuge der Maßnahme soll nicht nur der Fahrrad-

weg wiederhergestellt werden, sondern auch dessen Lage optimiert und ggf. verla-

gert werden. 

Ziel der Maßnahme ist die Schaffung einer durchgängigen, sicheren und komfortab-

len Verbindung für alle Radfahrenden. Bei der Planung werden bestehende Wurzel-

räume und Baumstandorte berücksichtigt, um künftige Beschädigungen zu vermei-

den. Unterschiedliche Trassenvarianten werden geprüft, um den Radverkehr stärker 

vom motorisierten Verkehr zu trennen und Konfliktpunkte an Einmündungen gezielt 

zu entschärfen.  

Technische Lösungen wie wurzelfreundliche Bauweisen oder vergrößerte Baumgru-

ben werden auf ihre Umsetzbarkeit hin bewertet. Gleichzeitig werden mögliche Kon-

flikte mit Parkplätzen und Grundstückszufahrten minimiert, um den Verkehrsfluss auf 

der Straße nicht zu beeinträchtigen. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026ï2027 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  50.000 ú 

2027:  470.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Noch zu klären 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Hoch aufgrund der überregionalen Bedeutung der Fahrradwege 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 
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Zuständiges Dezernat 

A 

 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 

  

mailto:michael.ziesemann@frankenthal.de
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 Radwege beidseitig Freinsheimer Straße/ L 524 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Eine weitere prägende Hauptverbindung der Fahrradfahrer von Flomersheim und 

Eppstein kommend nach Frankenthal ist die Freinsheimer Straße / L 524. Durch 

stark treibende Wurzeln ist der bestehende Fahrradweg in Mitleidenschaft geraten 

und muss erneuert werden. Daher sollen der nördliche als auch südlich liegende 

Fahrradweg inklusive der Tragschichten erneuert werden. 

Die Maßnahme umfasst den komplett neuen Aufbau der Tragschichten, um eine dau-

erhafte, verformungsfreie und sichere Radverkehrsfläche zu gewährleisten. Bei der 

Planung werden wurzelfreundliche Bauweisen sowie vergrößerte Baumgruben ge-

prüft, um die bestehende Vegetation zu erhalten, ohne den neuen Belag zu beein-

trächtigen. Gegebenenfalls werden die Radwege geringfügig verlagert, um Konflikte 

mit Wurzelbereichen und Einmündungen zu vermeiden. Die Oberfläche wird so ge-

staltet, dass sie optimalen Grip bei gleichzeitig niedrigem Rollwiderstand bietet, 

wodurch Fahrkomfort und Verkehrssicherheit erhöht werden. Übergänge an Querun-

gen und Einmündungen werden entschärft und deutlich markiert, um Konflikte mit 

dem motorisierten Verkehr zu reduzieren. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026ï2027 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  460.000 ú 

2027:  100.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Noch zu klären 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Hoch aufgrund der überregionalen Bedeutung der Fahrradwege 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, 613 Abteilung Straßen- und Brückenbau 
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Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443  

 

Lage 

 

 

mailto:michael.ziesemann@frankenthal.de
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 Lambsheimer Straße, Verkehrsberuhigung 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Zur Verbesserung des Lebensqualität, Verringerung der Schallemissionen und Erhö-

rung der Verkehrssicherheit soll eine Entschleunigung des Kfz-Verkehrs in der 

Lambsheimer Straße erfolgen. 

Geplant sind Maßnahmen, die die Geschwindigkeit nachhaltig reduzieren und gleich-

zeitig den Verkehrsfluss sicher und geordnet halten. Dazu zählen unter anderem 

Fahrbahnbereichsverengungen, zusätzliche Querungshilfen sowie gut sichtbare Mar-

kierungen, die die Aufmerksamkeit der Verkehrsteilnehmenden erhöhen. 

Zudem sind bauliche Elemente wie erhöhte Einmündungen oder Fahrbahninseln vor-

gesehen, die die Geschwindigkeit auf natürliche Weise drosseln und so die Sicher-

heit schwächerer Verkehrsteilnehmender erhöhen. 

Die Maßnahmen werden hinsichtlich ihrer Lärmwirkung bewertet, um eine spürbare 

Reduktion der Schallemissionen sicherzustellen. Bei der Umsetzung wird auf eine 

verträgliche Verkehrsführung geachtet, sodass Lieferverkehre und Anwohnerzufahr-

ten weiterhin uneingeschränkt möglich sind. Die Planung erfolgt in enger Abstim-

mung mit Anwohnerinnen und Anwohnern, um praktikable und akzeptierte Lösungen 

zu gewährleisten. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026ï2027 

Aktueller Projektstatus 

Keine Aktivität 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  50.000 ú 

2027:  950.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Noch zu klären 
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Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Die Maßnahme besitzt eine hohe Priorität, insbesondere da bereits eine Bürgerinitia-

tive zu diesem Thema aktiv ist. 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 

  

mailto:michael.ziesemann@frankenthal.de
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 Vollausbau Gartenstraße parallel mit Schillerschule 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Gartenstraße ist altersbedingt grundlegend mit dem Gehweg zu erneuern. Hier-

bei ist eine Gemeinschaftsmaßnahme mit den Stadtwerken und dem EWF geplant 

wodurch Synergieeffekte genutzt und eine Kostenteilung 

erfolgen kann. 

Durch die gemeinsame Ausführung von Leitungsarbeiten und Straßenbau lassen 

sich Zeit- und Kostenressourcen effizient koordinieren. Bei der Planung werden vor-

handene Versorgungsleitungen überprüft, um notwendige Erneuerungen parallel um-

zusetzen. Die Gehwege werden barrierefrei und mit einheitlicher Oberfläche neu ge-

staltet, um die Zugänglichkeit für alle Nutzerinnen und Nutzer zu verbessern. Entwäs-

serungssysteme einschließlich Rinnen werden modernisiert, um die Funktion der 

Straße auch bei Starkregen zuverlässig sicherzustellen. Im Bereich der Straßenbe-

leuchtung sind energieeffiziente Lösungen vorgesehen, die zugleich die Sicherheit in 

den Abendstunden erhöhen. Grünflächen und Baumstandorte werden in die Planung 

integriert und, wo erforderlich, neu gepflanzt, um das Straßenbild aufzuwerten. 

Die Bauarbeiten werden phasenweise organisiert, sodass die Beeinträchtigungen für 

Anwohnerinnen und Anwohner möglichst gering bleiben. Abschließend sorgt die ab-

gestimmte Maßnahme für eine langfristig belastbare Infrastruktur und ein attraktive-

res Wohnumfeld. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2027ï2028 

Aktueller Projektstatus 

Keine Aktivität 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  Keine 

2027:  50.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Noch zu klären 
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Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Mittel aufgrund der Anbindung an die Mörscher Straße 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 

  

mailto:michael.ziesemann@frankenthal.de
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 Knoten L523 Industriestraße / W. ï Hauff-Straße 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Am Knotenpunkt L523 / Industriestraße / Wilhelm-Hauff-Straße / Wormser Straße 

werden die Fahrspuren für den motorisierten Verkehr sowie die Geh- und Radwege 

überarbeitet. Ziel der Maßnahme ist die Optimierung der Fahrstreifenführung, um den 

Verkehrsfluss zu verbessern und Konflikte zwischen den Verkehrsteilnehmenden zu 

reduzieren. 

Die Planungen sehen eine klare Trennung der Fahrspuren für den motorisierten Ver-

kehr sowie separate Bereiche für Fußgängerinnen, Fußgänger und Radfahrende vor. 

Wo sinnvoll, werden Geh- und Radwege verbreitert und so geführt, dass sichere 

Querungsstellen entstehen. Markierungen und Beschilderungen werden angepasst, 

um die Orientierung für alle Verkehrsteilnehmenden zu erleichtern. An Einmündun-

gen und Abbiegespuren sind Entschärfungen vorgesehen, die die Unfallgefahr ver-

ringern und das Abbiegeverhalten sicherer machen. Sichtfelder werden überprüft und 

gegebenenfalls verbessert, indem freie Blickzonen und ausreichend Abstand zu Hin-

dernissen eingeplant werden. Zusätzlich werden Querungshilfen und taktile Ele-

mente für sehbehinderte Menschen vorgesehen. Die vorhandene Beleuchtung wird 

geprüft und bei Bedarf ergänzt, um die Sichtbarkeit in den Abend- und Nachtstunden 

zu erhöhen. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026ï2029 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  30.000 ú 

2027:  240.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Förderung durch Land 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Hoch aufgrund der Bedeutung der Verbindung 
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Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 
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 Vollausbau Schaffnereiplatz 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Der Schaffnereiplatz ist altersbedingt sowie durch treibende Baumwurzeln stark ge-

schädigt und hat das Ende seiner Nutzungsdauer erreicht. Um die zukünftige Nut-

zung als Parkplatz, Begegnungsstätte oder in einer Mischform festzulegen und die 

Akzeptanz in der Bevölkerung zu sichern, ist eine frühzeitige Bürgerbeteiligung vor-

gesehen. 

Zur Vorbereitung der Beteiligung werden Bestandsaufnahmen sowie verschiedene 

Nutzungs- und Gestaltungskonzepte erarbeitet. In Informationsveranstaltungen und 

Workshops können Anwohnerinnen und Anwohner, Gewerbetreibende sowie Inte-

ressengruppen ihre Vorstellungen einbringen. Vorgestellt werden Varianten mit un-

terschiedlicher Stellplatzanzahl, Aufenthaltsqualität, Grünanteil und Barrierefreiheit. 

Bei der Bewertung der Optionen fließen Aspekte wie Verkehrssicherheit, Entwässe-

rung, Pflegeaufwand und Klimaanpassung ein. Die Wurzelproblematik vorhandener 

Bäume wird geprüft; robuste Bäume werden, soweit möglich, erhalten, andernfalls 

sind Ersatzpflanzungen mit geeigneten Arten vorgesehen. Technische Lösungen wie 

wurzelgerechte Belagsysteme oder vergrößerte Baumgruben werden dabei ebenfalls 

berücksichtigt. 

Die transparente Einbindung der Bürgerschaft soll sicherstellen, dass ein gut akzep-

tiertes, funktionales und zukunftsfähiges Platzkonzept entsteht. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026ï2027 

Aktueller Projektstatus 

Keine Aktivität 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  20.000 ú 

2027:  100.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Noch zu klären 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Hoch 
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Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 
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 Verschleißdeckensanierung Freinsheimer Straße 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Im Bereich zwischen Westring und dem Ortseingang Flomersheim, in dem zugleich 

die Radwege erneuert werden, wird die Verschleißdecke der Fahrbahn durch eine 

Dünnschicht in Kaltbauweise (DSK) erneuert. Ziel der Maßnahme ist das Schließen 

von Oberflächenrissen, die Verbesserung der Tragfähigkeit und die Verlängerung der 

Lebensdauer der Fahrbahn. 

Der Einbau einer DSK ermöglicht eine zügige Sanierung bei vergleichsweise gerin-

gen Verkehrsbeeinträchtigungen, da die kalte Verarbeitungsweise kurze Sperrzeiten 

erlaubt. Die dichte, flexible Deckschicht reduziert das Eindringen von Wasser, 

wodurch Frostschäden und weitere Schädigungen der Fahrbahn minimiert werden. 

Die Oberfläche wird so gestaltet, dass sie eine verbesserte Griffigkeit und einen hö-

heren Fahrkomfort bietet. Vor dem Auftrag der DSK werden schadhafte Stellen punk-

tuell ausgearbeitet und die Tragschichten überprüft, um eine gleichmäßige und dau-

erhafte Sanierung sicherzustellen.  

Begleitende Markierungs- und Entwässerungsarbeiten werden in den Ablauf inte-

griert, sodass die Strecke anschließend den aktuellen Anforderungen entspricht. Die 

Erneuerung der Verschleißdecke trägt nachhaltig zur Verbesserung der Verkehrssi-

cherheit und zur Aufwertung des Gesamteindrucks der Straße bei. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2027 

Aktueller Projektstatus 

Nach Verkehrsfreigabe Studernheimer Weg 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  Keine 

2027:  430.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine  

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 



Stadt Frankenthal 
(Pfalz) 

Seite 67 von 300 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 
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  Verschleißdeckensanierung Mahlastraße 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Strecke vom Schraderstraße bis zur Brücke über die B9 soll nach Freigabe des 

Studernheimer Wegs durch das großflächige Aufbringen eines Dünnschichtbelags 

instandgesetzt werden. Diese Verbindung stellt eine verkehrswichtige Hauptachse 

dar und spielt eine zentrale Rolle für den täglichen Pendelverkehr sowie den Wirt-

schaftsverkehr. Eine hochwertige und dauerhaft tragfähige Fahrbahn ist daher uner-

lässlich, um Staus und Fahrzeugschäden zu vermeiden. 

Der Dünnschichtbelag erhöht die Griffigkeit und verbessert dadurch die Verkehrssi-

cherheit für alle Verkehrsteilnehmenden. Gleichzeitig reduziert die Maßnahme Lärm- 

und Rollgeräusche, was die Lebensqualität für Anwohnerinnen und Anwohner ent-

lang der Route steigert. Die Arbeiten werden zügig ausgeführt, sodass die Beein-

trächtigungen für den Verkehr möglichst gering bleiben und die wichtige Verbindung 

schnell wieder voll nutzbar ist. Begleitende Markierungsarbeiten und Kontrollen der 

Entwässerung werden in das Gesamtkonzept integriert, um dauerhaft funktionsfähige 

Verhältnisse zu gewährleisten. 

Abschließend trägt die Sanierung dazu bei, die Betriebssicherheit des Studernheimer 

Wegs und der angrenzenden Straßen zu sichern, langfristige Instandhaltungskosten 

zu senken und die Zuverlässigkeit der Verkehrsroute zu stärken. Damit unterstützt 

die Maßnahme die Mobilität im gesamten Einzugsgebiet. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2027 

Aktueller Projektstatus 

Nach Verkehrsfreigabe Studernheimer Weg 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  Keine 

2027:  440.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 
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Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 
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 Vollausbau Kanalstraße zwischen Rheinstraße und Carl-Theodor-Straße 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Der Abschnitt von der Carl-Theodor-Straße bis zur Rheinstraße wird durch einen 

grundhaften Neubau des Straßenkörpers einschließlich der Gehwege erneuert. Bei 

der Planung werden die Belange der Versorgungsunternehmen, unter anderem der 

Stadtwerke, sowie der Entsorger wie der EWF berücksichtigt und in enger Abstim-

mung in das Projekt integriert. 

Die Maßnahme umfasst den vollständigen Austausch der Tragschichten, den Einbau 

einer neuen Fahrbahnoberfläche sowie die Herstellung barrierefreier und zugleich at-

traktiver Gehwege. Leitungsarbeiten der Versorger werden koordiniert ausgeführt, 

sodass Grabungen gebündelt und wiederholte Baumaßnahmen vermieden werden. 

Durch die gemeinsame Planung können Zeit- und Kostenvorteile realisiert und die 

Belastung für Anwohnerinnen und Anwohner reduziert werden. 

Besondere Aufmerksamkeit gilt der Entwässerung; vorhandene Anlagen werden 

überprüft und bei Bedarf modernisiert, um die Straßensicherheit auch bei Starkregen 

zu gewährleisten. Die neuen Gehwege werden mit ausreichender Breite, taktilen Ele-

menten und stufenfreien Zugängen ausgeführt, sodass die Nutzung für alle Men-

schen möglich ist. Straßenbeleuchtung und Stadtmobiliar werden zeitgemäß gestal-

tet, um die Aufenthaltsqualität und Sicherheit in den Abendstunden zu erhöhen. 

Während der Bauphase werden Verkehrsführungen und Zugangsregelungen so or-

ganisiert, dass die Erreichbarkeit von Wohnhäusern und Gewerbebetrieben bestmög-

lich erhalten bleibt. Abschließend sorgt die abgestimmte Gemeinschaftsmaßnahme 

für eine langlebige, funktionale und stadtbildprägende Verkehrsinfrastruktur. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2027ï2028 

Aktueller Projektstatus 

Keine Aktivität 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  Keine 

2027:  20.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Noch zu klären 
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Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Hoch aufgrund wichtiger Verbindungsfunktion 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 
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 Vollausbau Elisabethstraße  

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Elisabethstraße wird im Vollausbau zwischen Folzring und Kanalstraße ein-

schließlich des kleinen Abschnitts am Folzring grundlegend erneuert. Ziel ist eine 

durchgängige, belastbare und verkehrssichere Straße, die den heutigen Anforderun-

gen an Funktion und Aufenthaltsqualität gerecht wird. Elisabethstraße und Carl Theo-

dor Straße sind als Hauptverkehrsachsen zu betrachten und erhalten deshalb eine 

besondere Priorisierung in der Planung und Ausführung.  

Die Maßnahme umfasst den kompletten Austausch der Tragschichten, eine neue 

Fahrbahnoberfläche sowie die Neugestaltung der Gehwege. Versorgungsleitungen 

werden im Vorfeld geprüft und in die Bauabläufe integriert, damit Grabungen gebün-

delt und Folgekosten reduziert werden können. Besondere Aufmerksamkeit gilt der 

Entwässerung; vorhandene Anlagen werden modernisiert, um die Straßenfunktion 

auch bei Starkregen sicherzustellen. Die Gehwege werden barrierefrei ausgeführt, 

mit ausreichender Breite, taktilen Leitsystemen und sicheren Übergängen an den 

Querungsstellen. 

Zudem werden Beleuchtung, Beschilderung und Markierungen den aktuellen Stan-

dards angepasst, um die Verkehrssicherheit zu erhöhen. Wo sinnvoll, werden Aufent-

haltsbereiche und Grünflächen integriert, um das Straßenbild zu verbessern und 

Klimaanpassung zu berücksichtigen. Während der Bauzeit werden phasenweise Ver-

kehrsführungen geplant, damit die Erreichbarkeit für Anwohnerinnen und Anwohner 

sowie Gewerbebetriebe weitgehend erhalten bleibt. Abschließend sorgt die umfas-

sende Erneuerung für eine langlebige, verkehrssichere und stadtbildprägende Ver-

kehrsachse. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2027ï2029 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung, nur Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  Keine 

2027:  20.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Noch zu klären 
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Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Hoch aufgrund der innenstädtischen Nähe 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 
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 Graben G5 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Der vorhandene Entwässerungsgraben westlich von Eppstein soll renaturiert und 

durch Mäandrierung sowie extensive Begrünungsmaßnahmen ökologisch aufgewertet 

werden. 

Ziel der Maßnahme ist die naturnahe Gestaltung des Grabens, um ökologische Vielfalt, 

die Durchlässigkeit für Wasser und die Wasserqualität zu verbessern. Durch das An-

legen von Mäandern werden Fließgeschwindigkeit und Erosionsprozesse reduziert, 

sodass natürliche Retentionsräume entstehen. Die Begrünung mit standortgerechten 

Uferpflanzen fördert Lebensräume für Insekten, Vögel und Amphibien und trägt zur 

biologischen Vernetzung der Umgebung bei. Zusätzlich werden Feuchtbereiche und 

Kleinstrukturen geschaffen, die als Puffer bei Starkregenereignissen dienen und somit 

den Hochwasserschutz unterstützen. 

Der Entwurf berücksichtigt Pfade und Sichtachsen, damit die Fläche auch als naturna-

her Erholungsraum für die Bevölkerung nutzbar ist, ohne sensible Bereiche zu stören. 

Pflegemaßnahmen werden so geplant, dass sie die ökologische Entwicklung unter-

stützen und gleichzeitig den Aufwand in Grenzen halten. 

Die Maßnahmen werden in enger Abstimmung mit Naturschutzbehörden, örtlichen 

Verbänden und Anwohnerinnen und Anwohnern entwickelt. Bei Bedarf werden Aus-

gleichs- und Fördermöglichkeiten geprüft, um die finanzielle Tragbarkeit zu sichern. 

Ein Monitoringkonzept begleitet die Umsetzung, damit Erfolgskriterien wie Artenviel-

falt, Wasserqualität und hydraulische Wirkung überprüfbar sind. Abschließend trägt die 

Renaturierung zu einem klimaresilienten, attraktiven und ökologisch wertvollen Land-

schaftselement im Westen Eppsteins bei. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2025-2027 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  500.000 ú 

2027:  300.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Förderung 90% Aktion Blau-plus 
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Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 
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 Fischaufstiegsanlage Isenach / Mahlastraße 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

An der Isenach bei der Mahlastraße ist die Errichtung einer Fischaufstiegsanlage vor-

gesehen, um wandernden Fischen das sichere Passieren der Querung zu ermögli-

chen. Ziel der Maßnahme ist es, die Strömungsgeschwindigkeit so zu reduzieren, 

dass Fische stromaufwärts gelangen können, ohne durch starke Strömungsverhält-

nisse gehindert zu werden. Die vorhandenen Durchlässe unter und neben der Mahla-

straße werden vergrößert und hydraulisch optimiert, sodass ausreichend Raum und 

geeignete Strömungsprofile für unterschiedliche Fischarten entstehen.  

Die Planung umfasst eine detaillierte hydrologische und ökologische Bestandsauf-

nahme, um die passende Lösung für verschiedene Wasserstände und Artenbedürf-

nisse zu finden. Strukturelemente wie Sohlrampen, Stufen oder vielfältig gestaltete 

Rinnen werden geprüft, um sowohl starke als auch schwächere Schwimmer zu be-

rücksichtigen. Durch gezielte Verringerung der Strömungsgeschwindigkeit werden 

Aufstiegsschwellen beseitigt und die Durchgängigkeit des Gewässers deutlich ver-

bessert. 

Die vergrößerten Durchlässe sorgen zudem für eine bessere Durchströmung und 

verringern das Risiko von Verstopfungen bei hohen Abflüssen. Begleitende Ufer- und 

Sohlbegrünungen fördern die Habitatvielfalt und bieten Schutz- sowie Laichplätze für 

Fische und weitere Wasserlebewesen. 

Die Maßnahmen werden in enger Abstimmung mit Gewässer- und Naturschutzbe-

hörden umgesetzt, um rechtliche Vorgaben und naturschutzfachliche Anforderungen 

zu erfüllen. Ein Monitoring nach Fertigstellung stellt sicher, dass die Anlage wie ge-

plant funktioniert und gegebenenfalls nachjustiert werden kann. 

Zusätzlich tragen Aufklärung und Information vor Ort dazu bei, das Verständnis in der 

Bevölkerung für ökologische Verbesserungen und die Bedeutung der Gewässer-

durchgängigkeit zu erhöhen. Die Fischaufstiegsanlage stärkt langfristig die ökologi-

sche Vernetzung der Isenach, verbessert die Lebensräume für Fische und unterstützt 

die Wiederherstellung naturnaher Flussabschnitte. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026-2028 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung 
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Voraussichtliche Kosten 

2026:  100.000 ú 

2027:  400.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Förderung 90% Aktion Blau-plus 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 
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 Barrierefrei Haltestellen 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Bushaltestellen im gesamten Stadtgebiet von Frankenthal (Pfalz) sollen schritt-

weise barrierefrei ausgebaut werden. Ziel ist ein kontinuierlicher Umbau in den kom-

menden Jahren, der niveaugleiche Bussteige, eine einseitige Absenkung der Fahr-

zeuge sowie Blindenleitsysteme an den Haltestellen umfasst. 

Der Umbau erfolgt nach einem priorisierten Fahrplan, bei dem stark frequentierte 

Haltestellen zuerst berücksichtigt werden. Niveaugleiche Bussteige erleichtern den 

Ein- und Ausstieg für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen, Eltern mit Kinderwa-

gen sowie Reisende mit Gepäck. Durch die einseitige Absenkung des Busses wer-

den kurze, stufenfreie Wege zwischen Bordstein und Einstieg gewährleistet. Blinden-

leitsysteme sorgen für eine sichere Orientierung vor Ort und erhöhen die Nutzbarkeit 

der Haltestellen für sehbehinderte Menschen. Zusätzlich werden taktile, kontrastrei-

che Bodenbeläge und akustische Informationsmöglichkeiten vorgesehen. 

Zur Verbesserung von Komfort und Sicherheit sind Wetterschutz, Sitzgelegenheiten 

und ausreichende Beleuchtung vorgesehen. Technische Anpassungen an den Bus-

flotten sowie Schulungen des Fahrpersonals werden abgestimmt, um die Barrierefrei-

heit auch im laufenden Betrieb sicherzustellen. Die Maßnahmen werden in enger Ab-

stimmung mit Betroffenenverbänden, dem ÖPNV-Anbieter und den zuständigen Be-

hörden umgesetzt. Begleitende Informationskampagnen und Wegweiser erhöhen die 

Akzeptanz in der Bevölkerung und erleichtern die Nutzung der neuen Haltestellen. 

Langfristig stärkt der barrierefreie Ausbau die Mobilität aller Einwohnerinnen und Ein-

wohner und fördert die nachhaltige Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

ab 2026 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  100.000 ú 

2027:  500.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Förderung Land, 85% 
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Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 
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 Lärmschutzwand Lambsheimer Straße 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Der Neubau einer Lärmschutzwand an der Lambsheimer Straße ist vorgesehen, um 

die Schallemissionen für die angrenzenden Wohnbereiche deutlich zu reduzieren. 

Die Maßnahme richtet sich an Anwohnerinnen und Anwohner, die durch Verkehrs-

lärm belastet sind, und zielt auf eine spürbare Verbesserung der Lebensqualität ab. 

Bei der Auswahl der Bauweise werden Schallschutzwirkung, ästhetische Einbindung 

in das Straßenbild und Nachhaltigkeit berücksichtigt. Geplant ist der Einsatz geeigne-

ter Materialien mit hoher Lärmdämmung und gleichzeitig langlebiger Konstruktion. 

Wo möglich, werden gestalterische Elemente wie Begrünungen oder Lärmschutzta-

feln mit integriertem Sichtschutz vorgesehen, um die Wand optisch aufzuwerten. 

Das Projekt wird durch lärmtechnische Messungen und Berechnungen begleitet, um 

die Wirksamkeit der Wand verlässlich nachzuweisen. Zudem werden ökologische As-

pekte berücksichtigt, beispielsweise durch Durchlässe für Kleintiere und naturnahe 

Pflanzungen entlang der Wand. Abschließend trägt der Neubau der Lärmschutzwand 

zu einem ruhigeren, sichereren und attraktiveren Wohnumfeld entlang der Lambshei-

mer Straße bei. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026-2027 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  700.000 ú 

2027:  200.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 
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Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 
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 Barrierefreiheit bei Straßenquerrungen usw. 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Barrierefreiheit von Straßenquerungen im Stadtgebiet von Frankenthal (Pfalz) 

soll systematisch verbessert werden. Die Belange des Beirats für Menschen mit Be-

hinderung werden von Anfang an in Planung und Umsetzung einbezogen. 

Geplant sind niveaugleiche Querungen mit abgesenkten Bordsteinen sowie taktile 

Leitstreifen, die Menschen mit Mobilitätseinschränkungen und sehbehinderte Perso-

nen ein sicheres und selbstständiges Überqueren der Fahrbahnen ermöglichen. 

Akustische Signale an Lichtsignalanlagen und kontrastreiche Markierungen erleich-

tern die Orientierung zusätzlich. 

An stark frequentierten Stellen werden breitere Querungsbereiche und angepasste 

Grünphasen vorgesehen, sodass auch Personen mit langsamerem Gehvermögen, 

Familien mit Kinderwagen und ältere Menschen ausreichend Zeit zum Überqueren 

haben. Die Priorisierung der Maßnahmen richtet sich nach Nutzerfrequenz, Gefähr-

dungspotenzial und Anschluss an den öffentlichen Nahverkehr, um die dringendsten 

Bedarfe vorrangig zu bearbeiten. 

Zur Sicherstellung praxisgerechter Lösungen werden Begehungen, Workshops und 

Abstimmungsrunden mit dem Beirat für Menschen mit Behinderung durchgeführt. 

Vorgeschlagene Lösungen werden gegebenenfalls in Pilotbereichen getestet und bei 

Bedarf angepasst, bevor sie flächendeckend umgesetzt werden. 

Ein begleitendes Monitoring überprüft die Wirksamkeit der Maßnahmen und ermög-

licht zeitnahe Nachbesserungen sowie die Festlegung von Pflegeintervallen für tak-

tile und kontraststarke Beläge. Frühzeitige Informationen zu geplanten Maßnahmen, 

Bauphasen und deren Auswirkungen schaffen Transparenz, Akzeptanz und Pla-

nungssicherheit für Anwohnerinnen und Anwohner. Langfristig stärkt die konse-

quente Umsetzung die Teilhabe aller Einwohnerinnen und Einwohner, erhöht die 

Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum und fördert nachhaltig den Fuß- und Rad-

verkehr. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

ab 2026 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung 



Stadt Frankenthal 
(Pfalz) 

Seite 83 von 300 

Voraussichtliche Kosten 

unbestimmt/ nach Erforderniss 

Geplante Fördermittel 

Noch zu klären 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 
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 Bauwerkssanierungen 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Brücken- und Stützbauwerke werden auf Grundlage der turnusmäßigen Prüfun-

gen instandgesetzt, um ihre Tragfähigkeit und Sicherheit dauerhaft zu gewährleisten. 

Für die dafür notwendigen Maßnahmen steht ein jährlicher Budgetansatz von rund 

120.000 Euro zur Verfügung. Die Prüfberichte bilden die Grundlage für die Priorisie-

rung der Bauwerke nach Dringlichkeit und Zustand. Geplante Sanierungen folgen ei-

nem abgestimmten Maßnahmenplan, der kurz- und langfristige Arbeiten unterschei-

det. 

Bei akuten Schäden werden sofortige Sicherungsmaßnahmen eingeleitet, um Ge-

fährdungen für den Verkehr auszuschließen. Parallel dazu werden mittel- und lang-

fristige Instandsetzungen vorbereitet, die auf nachhaltige Lösungen und wirtschaftli-

che Ausführungen ausgerichtet sind. Die Auswahl der Instandsetzungsmethoden ori-

entiert sich an technischen Vorgaben, wirtschaftlichen Kriterien und ökologischen As-

pekten. 

Baustellen werden verkehrsverträglich eingerichtet, sodass Beeinträchtigungen für 

Anwohnerinnen und Anwohner sowie den Durchgangsverkehr minimiert bleiben. 

Übergangsregelungen und Informationsangebote stellen sicher, dass Betroffene 

frühzeitig über Zeitpläne und mögliche Einschränkungen informiert sind. Ein regelmä-

ßiges Controlling begleitet die Verwendung der Haushaltsmittel, um die Wirksamkeit 

der Investitionen zu überprüfen. Durch diese systematische Vorgehensweise wird die 

Sicherheit der Brücken- und Stützbauwerke erhöht und die Verkehrsinfrastruktur 

langfristig erhalten. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

ab 2026 

Aktueller Projektstatus 

Keine Aktivität 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  60.000 ú 

2027:  12.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 
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Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 
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 Flomersheimer Brücke über DB 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Brücke sowie der dazugehörige Berührungsschutz der Oberleitung werden um-

fassend erneuert, um die Sicherheit des Bahnverkehrs und der Betriebseinrichtungen 

dauerhaft zu gewährleisten. Ziel der Maßnahme ist eine technisch moderne, dauer-

haft belastbare Konstruktion, die den aktuellen Vorschriften und betrieblichen Anfor-

derungen entspricht. Neben der Tragwerksinstandsetzung umfasst das Vorhaben 

auch den Austausch und die Anpassung des Berührungsschutzes, damit die Oberlei-

tungsanlagen sicher und störungsfrei betrieben werden können.  

Planung und Ausführung erfolgen in enger Abstimmung mit dem Infrastrukturbetrei-

ber und den zuständigen Behörden, um Schnittstellen und Betriebsabläufe zu be-

rücksichtigen. Während der Bauarbeiten werden verkehrs- und betriebssichere Er-

satz- und Schutzmaßnahmen umgesetzt, sodass Beeinträchtigungen für den Zugver-

kehr möglichst gering bleiben.  

Technische Lösungen werden langlebig ausgeführt, korrosionsbeständige Materia-

lien verwendet und Anschlüsse sorgfältig gestaltet, um die Lebensdauer der Infra-

struktur zu maximieren.Die Sicherheitsanforderungen für Mitarbeitende und Fahr-

gäste haben oberste Priorität; Arbeitsbereiche werden klar abgegrenzt und Sicher-

heitskonzepte umgesetzt.  

Begleitend sorgen Prüf- und Abnahmeverfahren für die Dokumentation der Qualität 

der Arbeiten und deren Freigabefähigkeit. Informationsangebote für Anwohnerinnen 

und Anwohner sowie betroffene Verkehrsunternehmen schaffen Transparenz hin-

sichtlich Zeitplan und möglicher Einschränkungen. Abschließend trägt die Erneue-

rung der Brücke und des Berührungsschutzes dazu bei, den zuverlässigen Bahnbe-

trieb zu sichern und die Infrastruktur zukunftsfähig auszurichten. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026-2027 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  500.000 ú 

2027:  200.000 ú 
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Geplante Fördermittel 

Förderung Land, rd. 95% 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

 

Lage 
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 Rahmenvertrag Straßen-Kleinrepareaturen 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Für die Behebung von Straßenschäden kleineren Umfangs wurde ein Rahmenver-

trag mit einer Laufzeit von zwei Jahren und einem Netto-Budget von 400.000 Euro 

abgeschlossen. Dieser Vertrag ermöglicht eine zügige und planbare Instandsetzung 

von Schadstellen, ohne dass für jeden Einzelfall ein separates Vergabeverfahren er-

forderlich ist. Durch die feste Laufzeit und das bereitgestellte Budget können Repara-

turen kurzfristig und bedarfsgerecht umgesetzt werden. 

Die vertraglich vereinbarten Leistungen umfassen oberflächliche Ausbesserungen, 

punktuelle Flickarbeiten und kleinere Belagsreparaturen, die der Wiederherstellung 

der Verkehrssicherheit dienen. Qualitätsstandards und Reaktionszeiten sind verbind-

lich festgelegt, um eine fachgerechte und nachhaltige Ausführung sicherzustellen. 

Ein zentraler Ansprechpartner koordiniert die Maßnahmen und gewährleistet eine 

transparente Abrechnung gegenüber der Verwaltung. Regelmäßige Abstimmungen 

während der Vertragslaufzeit sichern die Einhaltung des Kostenrahmens und des de-

finierten Leistungsumfangs. Darüber hinaus sind Nachweis- und Dokumentations-

pflichten vereinbart, um die Qualität der Ausführung nachvollziehbar zu belegen. Ins-

gesamt trägt der Rahmenvertrag dazu bei, die Straßensicherheit zu erhöhen, die 

Verkehrsinfrastruktur kurzfristig zu stabilisieren und langfristig die Instandhaltungs-

kosten effizient zu steuern. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026-2027 

Aktueller Projektstatus 

seit 1.10.2025 in Anwendung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  100.000 ú ; 200.000 ú 

2027:  100.000 ú ; 200.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 
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Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 
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 Radwegeführung/ Fahrradstraßen/Radfahrspuren 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Für das Gebiet der Stadt Frankenthal (Pfalz) soll ein umfassendes Konzept zur Rad-

wegeführung erarbeitet werden. Dabei werden unterschiedliche Führungsformen wie 

Fahrradstraßen, Radfahrstreifen und weiterführende Radverbindungen berücksich-

tigt. Ziel ist der Aufbau einer durchgängigen, sicheren und attraktiven Radverkehrsin-

frastruktur, die sowohl den Alltags- als auch den Freizeitverkehr gleichermaßen för-

dert. 

Lokale Problembereiche werden systematisch analysiert und priorisiert, um gezielte 

Lösungen zunächst an den besonders relevanten Stellen umzusetzen. Die Konzep-

terstellung erfolgt in enger Abstimmung mit der Verkehrskommission ï bestehend 

aus Polizei und Verkehrsabteilung ï sowie dem ADFC und den Arbeitsgruppen In-

nenstadt und Fahrrad+Scooter. 

In partizipativen Workshops werden Anwohnerinnen und Anwohner, Schulen und 

Gewerbetreibende aktiv eingebunden, um Bedarfe, Nutzungsgewohnheiten und Kon-

fliktpunkte praxisnah zu erfassen. Pilotprojekte wie temporäre Fahrradstraßen oder 

markierte Radfahrstreifen dienen dazu, Varianten zu testen und die Akzeptanz in der 

Bevölkerung zu prüfen. 

Das Konzept wird klare Kriterien für Breiten, Trennung vom Fußverkehr, Markierun-

gen und Beschilderungen enthalten. Ebenso berücksichtigt werden Lade- und Ab-

stellmöglichkeiten für Fahrräder und Scooter. Sicherheitsaspekte ï insbesondere 

Sichtfelder an Einmündungen, auffällige Querungsstellen und geeignete Beleuchtung 

ï haben dabei oberste Priorität. Ein Finanzierungspfad mit Fördermöglichkeiten, Prio-

risierungslisten und realistischen Zeitplänen unterstützt die schrittweise Umsetzung. 

Regelmäßige Evaluierungen und ein begleitendes Monitoring stellen sicher, dass die 

Wirksamkeit der Maßnahmen überprüft und bei Bedarf angepasst wird. Abschließend 

schafft das Radverkehrskonzept die Grundlage für ein zukunftsfähiges, verkehrssi-

cheres und nutzerfreundliches Radwegenetz in Frankenthal. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

ab 2026 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung 
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Voraussichtliche Kosten 

unbestimmt/ nach Erforderniss 

Geplante Fördermittel 

Noch zu klären 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Mittel bis Hoch 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 
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 Absicherung Innenstadt bei Veranstaltungen 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Absicherung der Innenstadt bei Veranstaltungen ist ein zentrales Anliegen, um 

Sicherheit, Ordnung und einen reibungslosen Ablauf für Besucherinnen und Besu-

cher sowie für Gewerbetreibende zu gewährleisten. Für die Planung der erforderli-

chen Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen wurde ein Förderantrag gestellt. Dieser 

Antrag wurde von A S eingereicht; die Bewilligung wird voraussichtlich im Jahr 2025 

erwartet. 

Nach Vorliegen der Förderzusage kann mit der detaillierten Ausarbeitung eines um-

fassenden Sicherheitskonzepts begonnen werden. Dieses Konzept wird Maßnahmen 

zur Besucherlenkung, Zugangsregelung und Notfallorganisation enthalten. Vorgese-

hen ist der Einbau elektronisch steuerbarer, versenkbarer Poller, die unberechtigte 

Fahrzeuge zuverlässig am Einfahren in den gesicherten Bereich hindern. Zugleich 

bleibt die Durchfahrt für autorisierte Fahrzeuge, wie Einsatzkräfte und Lieferdienste 

während freigegebener Zeitfenster, gewährleistet. Durch diese flexible Steuerung 

wird ein hohes Maß an Sicherheit erreicht, ohne die Zugänglichkeit für berechtigte 

Nutzerinnen und Nutzer dauerhaft einzuschränken. 

Ergänzend sind abgestimmte Einsatz- und Kommunikationspläne mit Polizei, Feuer-

wehr und Ordnungsamt vorgesehen. Temporäre Absperrungen, Beschilderungen 

und eine klare Verkehrsführung erhöhen zusätzlich die Sicherheit und Übersichtlich-

keit im Veranstaltungsbereich. Die Belange von Anwohnerinnen und Anwohnern so-

wie von Personen mit Mobilitätseinschränkungen werden von Beginn an berücksich-

tigt. Begleitende Informationsangebote vor und während der Veranstaltungen schaf-

fen Transparenz und fördern die Akzeptanz der Maßnahmen. Insgesamt trägt das 

Projekt dazu bei, die Attraktivität der Innenstadt bei Veranstaltungen zu steigern und 

das Sicherheitsgefühl aller Beteiligten nachhaltig zu stärken. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026-2027 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung 

Voraussichtliche Kosten 

unbestimmt/ nach Erforderniss 
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Geplante Fördermittel 

Ja, noch genau zu klären 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A-S/A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 
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 Beleuchtung Innenstadt 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Der Förderantrag zur Planung der Modernisierung der Innenstadtbeleuchtung wurde 

von A S eingereicht; die Bewilligung wird für das Jahr 2025 erwartet. Ziel des Pro-

jekts ist es, die Beleuchtung der Innenstadt umfassend zu erneuern und an moderne 

technische sowie energetische Standards anzupassen. Damit soll die öffentliche Be-

leuchtung effizienter, sicherer und zugleich stadtverträglicher gestaltet werden. Ge-

plant ist der Austausch veralteter Leuchten durch energieeffiziente LED-Systeme so-

wie die Einführung einer intelligenten Steuerung, die die Beleuchtungsstärke bedarfs-

gerecht regelt. Durch diese Maßnahmen können langfristig Betriebskosten und COϜ-
Emissionen deutlich reduziert werden. Eine verbesserte Lichtführung erhöht die Ver-

kehrssicherheit für Fußgängerinnen und Fußgänger, Radfahrende und den Fahr-

zeugverkehr gleichermaßen. Gleichzeitig wird auf blendfreie Lichtquellen und harmo-

nische Lichtfarben geachtet, um die Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum zu ver-

bessern. 

Die Modernisierung eröffnet zudem die Möglichkeit, zentrale Plätze und historische 

Fassaden stimmungsvoll in Szene zu setzen, ohne den städtischen Charakter zu be-

einträchtigen. Bei der Planung werden Umweltaspekte, insbesondere die Reduzie-

rung von Lichtverschmutzung und die Rücksichtnahme auf nachtaktive Tierarten, be-

rücksichtigt. 

Die Umsetzung erfolgt in enger Abstimmung mit Anwohnerinnen und Anwohnern, 

Gewerbetreibenden sowie den zuständigen Denkmalbehörden. Nach der Förderbe-

willigung wird eine detaillierte Ausschreibung vorbereitet, die technische Vorgaben, 

Wartungskonzepte und einen zeitlich abgestimmten Ablaufplan enthält. Insgesamt 

trägt die Modernisierung der Innenstadtbeleuchtung wesentlich zur Energieeffizienz, 

Verkehrssicherheit und Attraktivität des Stadtraums bei und leistet einen Beitrag zu 

einer nachhaltigen Stadtentwicklung. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026-2027 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung 

Voraussichtliche Kosten 

Abt. A-S fragen 
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Geplante Fördermittel 

Noch zu klären 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A-S/A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 
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 Angsträume 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Dunkle und schlecht einsehbare Bereiche im Stadtgebiet, sogenannte Angsträume, 

sollen systematisch ermittelt und beseitigt werden. Ein Beispiel hierfür ist der Park-

platz am Ostring/Nachtweideweg. Ziel ist es, durch gezielte Maßnahmen das Sicher-

heitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger zu stärken und die Aufenthaltsqualität im öf-

fentlichen Raum zu verbessern. Zu Beginn werden umfassende Bestandsaufnahmen 

durchgeführt, um Gefahrenstellen und unübersichtliche Bereiche eindeutig zu identifi-

zieren. Anschließend folgen gezielte Maßnahmen wie die Aufhellung durch zusätzli-

che Beleuchtung, der Einsatz energieeffizienter und blendarmer Leuchten sowie das 

Entfernen oder Zurückschneiden von Vegetation, die Sichtachsen einschränkt. Wo 

erforderlich, werden Neupflanzungen mit niedrig wachsenden, pflegeleichten Arten 

vorgesehen. 

Öffentliche Wege und Parkplätze sollen klare Sichtbeziehungen und gut sichtbare 

Zugänge erhalten, damit Nutzerinnen und Nutzer sich sicher und orientiert bewegen 

können. Begleitend werden Pflegekonzepte etabliert, um freigeschnittene Flächen 

dauerhaft offen und einsehbar zu halten. Zur Stärkung der positiven Raumnutzung 

werden ergänzende Elemente wie Sitzgelegenheiten, strukturierte Wegführungen 

und gestalterische Aufwertungen vorgesehen. Die Planung erfolgt in enger Abstim-

mung mit Anwohnerinnen und Anwohnern sowie lokalen Akteuren, um bedarfsge-

rechte und akzeptierte Lösungen zu gewährleisten. 

Insgesamt trägt die Beseitigung von Angsträumen dazu bei, Sicherheit und Lebens-

qualität im öffentlichen Raum zu erhöhen und die Stadt als attraktiven, lebenswerten 

Ort zu stärken. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026-2027 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung 

Voraussichtliche Kosten 

unbestimmt/ nach Erforderniss 

Geplante Fördermittel 

Noch zu klären 
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Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

  

mailto:michael.ziesemann@frankenthal.de
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 Entsiegelung Verkehrsinseln 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Entsiegelung von Verkehrsinseln wird systematisch ermittelt und schrittweise um-

gesetzt, um versiegelte Flächen aufzubrechen und naturnahe Begrünungen zu 

schaffen. Zunächst werden die betroffenen Bereiche kartiert und nach Dringlichkeit 

sowie Potenzial für ökologische Aufwertungen priorisiert. Anschließend erfolgt die 

sukzessive Umsetzung, bei der Versickerungsflächen hergestellt und standortge-

rechte Bepflanzungen angelegt werden. Ziel ist es, die Biodiversität zu erhöhen, 

Wasserabfluss zu reduzieren und das Mikroklima vor Ort zu verbessern. Bei der 

Pflanzenauswahl werden heimische und trockenheitsverträgliche Arten bevorzugt, 

die einen geringen Pflegeaufwand erfordern. 

Durch die Auflockerung der Flächen entstehen zusätzliche Lebensräume für Insekten 

und Kleintiere sowie attraktive Blickfänge im Straßenbild. Begleitend werden Pflege-

standards und Wartungsintervalle festgelegt, um die langfristige Entwicklung der Be-

grünungen zu sichern. Wo erforderlich, werden Maßnahmen zur Verbesserung der 

Bodenqualität, wie Substrataufbau oder Humuszufuhr, umgesetzt. 

Die Entsiegelung wird verkehrssicher geplant, sodass Leit- und Sichtachsen erhalten 

bleiben und die Funktion der Verkehrsinseln nicht beeinträchtigt wird. Anwohnerin-

nen und Anwohner sowie lokale Akteure werden in die Planung eingebunden, um 

Akzeptanz zu schaffen und Pflegeideen zu berücksichtigen. Fördermöglichkeiten und 

Kostenschätzungen werden geprüft, um die Umsetzung finanziell tragbar zu gestal-

ten. Pilotflächen dienen als Vorbilder und liefern Erfahrungen für die Ausweitung auf 

weitere Standorte. Insgesamt trägt die sukzessive Entsiegelung und Begrünung von 

Verkehrsinseln zu einem grüneren, klimaresilienten und lebenswerten Straßenraum 

bei. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026-2027 

Aktueller Projektstatus 

In Vorbereitung 

Voraussichtliche Kosten 

unbestimmt/ nach Erforderniss 

Geplante Fördermittel 

Noch zu klären 
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Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

  

mailto:michael.ziesemann@frankenthal.de
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 Straßenmarkierungen über Jahresvertrag 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Es wird ein Jahresrahmenvertrag abgeschlossen, um Straßenmarkierungen bedarfs-

gerecht, schnell und zuverlässig zu erneuern. Damit wird sichergestellt, dass wichtige 

Markierungen wie Fahrbahnbegrenzungen, Zebrastreifen und Fahrstreifen dauerhaft 

deutlich sichtbar bleiben und die Verkehrssicherheit erhöht wird. Die Leistungen wer-

den flexibel und kurzfristig abgerufen, sodass Erneuerungen ohne langwierige 

Vergabeverfahren umgesetzt werden können. Qualitätsanforderungen an Materialien 

und Ausführung sind vertraglich festgelegt, um langlebige, reflektierende und witte-

rungsbeständige Markierungen zu gewährleisten. 

Die Arbeitszeitfenster werden verkehrsverträglich geplant, um Störungen für den flie-

ßenden Verkehr und Anwohnerinnen und Anwohner möglichst gering zu halten. Zu-

dem sind Reaktionszeiten geregelt, sodass sicherheitsrelevante Mängel unverzüglich 

behoben werden können. Abstimmungen mit der Verkehrsbehörde und dem örtlichen 

Straßenbetrieb sorgen für eine koordinierte Einsatzplanung und Priorisierung der 

Maßnahmenn 

Ein transparentes Abrechnungsmodell und regelmäßige Leistungsvergleiche sichern 

die Wirtschaftlichkeit der Arbeiten. Pflegeintervalle und Kontrollmaßnahmen stellen 

sicher, dass die Wirksamkeit der Markierungen dauerhaft überprüft und erhalten 

bleibt. Begleitende Informationsmaßnahmen für die Öffentlichkeit informieren über 

größere Arbeiten und notwendige Verkehrsanpassungen. Insgesamt trägt der Jah-

resrahmenvertrag dazu bei, die Orientierung im Straßenverkehr zu verbessern, Un-

fallschwerpunkte zu entschärfen und die Verkehrsinfrastruktur kosteneffizient instand 

zu halten. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

ab 2026 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 

Voraussichtliche Kosten 

unbestimmt/ nach Erfordernis 

Geplante Fördermittel 

Keine 



Stadt Frankenthal 
(Pfalz) 

Seite 101 von 300 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 
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 Sinkkästen 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Es wird ein Jahresrahmenvertrag abgeschlossen, um defekte Sinkkästen zeitnah und 

bedarfsgerecht sanieren zu können. Mit dem Vertrag stehen erprobte Fachfirmen zur 

Verfügung, sodass Reparaturen ohne langwierige Vergabeverfahren schnell umge-

setzt werden können. Ziel ist es, die Entwässerungsfunktion der Straßeninfrastruktur 

dauerhaft sicherzustellen und Verkehrsbeeinträchtigungen durch verstopfte oder be-

schädigte Anlagen zu vermeiden. 

Festgelegte Reaktionszeiten gewährleisten, dass sicherheitsrelevante Mängel kurz-

fristig behoben werden. Qualitätssichernde Vorgaben im Vertrag sichern fachge-

rechte Ausführungen und langlebige Instandsetzungen. Die Koordination erfolgt über 

die zuständige Straßenunterhaltung, die Einsätze nach Dringlichkeit priorisiert. Re-

gelmäßige Dokumentation und transparente Abrechnungsmodalitäten sorgen für 

Nachvollziehbarkeit der Leistungen. 

Darüber hinaus werden Kontrollen durchgeführt, um wiederkehrende Schadensmus-

ter frühzeitig zu erkennen und vorbeugende Maßnahmen zu planen. Die enge Zu-

sammenarbeit mit den Auftragnehmern ermöglicht effiziente Abläufe und reduziert 

Standzeiten öffentlicher Flächen. Insgesamt trägt der Rahmenvertrag dazu bei, die 

Straßenentwässerung zuverlässig zu sichern und die Verkehrs- sowie Betriebssi-

cherheit im Stadtgebiet nachhaltig zu erhöhen. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

ab 2026 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 

Voraussichtliche Kosten 

unbestimmt/ nach Erforderniss 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 
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Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 
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 LSA aufrüsten 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die vorhandenen Lichtsignalanlagen werden systematisch ertüchtigt, um die Ver-

kehrsströme intelligent und bedarfsgerecht zu steuern. Geplant ist, jährlich zwei Kno-

tenpunkte nach tatsächlichem Bedarf zu modernisieren. Ziel ist es, durch adaptive 

Steuerungssysteme Wartezeiten zu reduzieren, den Verkehrsfluss zu verbessern 

und gleichzeitig die Verkehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmenden zu erhöhen. 

Die Modernisierung umfasst die Nachrüstung mit Sensorik, vernetzter Steuerungs-

software und leistungsfähiger Kommunikationstechnik, sodass die Signalanlagen fle-

xibel auf wechselnde Verkehrslagen reagieren können. Durch die gezielte Auswahl 

von zwei Knotenpunkten pro Jahr wird eine schrittweise, kontrollierbare Umsetzung 

ermöglicht, die Erfahrungen für nachfolgende Projekte liefert. Wartungs- und Update-

konzepte sichern den langfristig zuverlässigen Betrieb der Systeme. 

Bei der Planung werden insbesondere die Bedürfnisse von Fuß- und Radverkehr so-

wie öffentlichen Verkehrsmitteln berücksichtigt, um eine ausgewogene Verkehrslen-

kung zu gewährleisten. Die Umrüstung reduziert Emissionen und Standzeiten durch 

flüssigeren Verkehrsbetrieb und unterstützt die Klimaschutzstrategie der Stadt. Schu-

lungen für das Betriebspersonal sowie klare Schnittstellen zu Rettungsdiensten und 

Verkehrsleitzentralen gewährleisten einen reibungslosen Echtbetrieb. 

Verkehrsbeobachtungen vor und nach der Ertüchtigung ermöglichen eine objektive 

Bewertung der Wirkungen und eine datengestützte Feinsteuerung. Die Bauarbeiten 

werden verkehrsverträglich geplant, um Beeinträchtigungen während der Umsetzung 

zu minimieren. Informationsangebote für die Öffentlichkeit erläutern Ziele und Vor-

teile der Maßnahmen und fördern die Akzeptanz. Abschließend schafft die schritt-

weise Ertüchtigung eine zukunftsfähige Grundlage für ein vernetztes Verkehrsma-

nagement im Stadtgebiet. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026-2030 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  120.000 ú 

2027:  120.000 ú 
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Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 
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 Beleuchtung LED umrüsten 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Beleuchtung in den Außenbereichen der Stadt wird kontinuierlich auf moderne, 

energieeffiziente Technik umgerüstet. Hierfür sind jªhrlich rund 80.000 ú vorgesehen. 

Auch Beleuchtungen an Bauwerken werden in das Programm einbezogen. Für die 

Erneuerung der Beleuchtung an der Schneckennudelbrücke ist im Jahr 2026 ein Be-

trag von etwa 180.000 ú eingeplant. Ziel der MaÇnahmen ist es, die Verkehrssicher-

heit und Aufenthaltsqualität zu erhöhen, während gleichzeitig Energieverbrauch und 

Betriebskosten gesenkt werden. 

Die Umrüstung erfolgt schrittweise nach einer Prioritätenliste, die Gefährdungspoten-

zial, Nutzungsintensität und technische Dringlichkeit berücksichtigt. Neue Leuchten 

basieren vorzugsweise auf LED-Systemen mit steuerbarer Lichtstärke und warmer 

Lichtfarbe, um Blendung zu vermeiden und die Lichtqualität zu verbessern. Intelli-

gente Steuerungen und Dämmerungsschalter ermöglichen eine bedarfsgerechte Be-

leuchtung und reduzieren den Energieverbrauch. 

Auch die Beleuchtung an Brücken und Bauwerken wird funktional und gestalterisch 

optimiert. Nachhaltige Materialwahl und korrosionsbeständige Ausführungen mini-

mieren den Wartungsaufwand und verlängern die Lebensdauer der Anlagen. Für 

größere Einzelprojekte, wie die Schneckennudelbrücke, werden detaillierte Aus-

schreibungen, Kostenkontrollen und gegebenenfalls Fördermittelprüfungen durchge-

führt, um die Mittel effizient einzusetzen. Die Bauarbeiten werden verkehrsverträglich 

geplant, um Beeinträchtigungen für Anwohnerinnen und Anwohner möglichst gering 

zu halten. 

Begleitende Informationsangebote erläutern Zeitplan und Wirkungsweise der Maß-

nahmen und fördern die Akzeptanz in der Bevölkerung. Ein Monitoring erfasst Ener-

gieeinsparungen, Betriebskosten und Nutzerzufriedenheit, sodass Folgeprojekte da-

tenbasiert optimiert werden können. Insgesamt trägt die kontinuierliche Umrüstung 

der Außenbeleuchtung zu mehr Sicherheit, Energieeffizienz und städtischer Attrakti-

vität bei. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026-2030 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 
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Voraussichtliche Kosten 

2026:  260.000 ú 

2027:  80.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Noch zu klären 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 

  

mailto:michael.ziesemann@frankenthal.de
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 Wirtschaftswege, Ertüchtigung 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Wirtschaftswege werden jährlich bedarfsorientiert instand gesetzt, um land- und 

forstwirtschaftliche Verkehrsverbindungen sowie Erschließungswege dauerhaft funk-

tionsfähig zu halten. Reparaturbedarf wird regelmäßig überprüft und nach Dringlich-

keit priorisiert, sodass sicherheitsrelevante Schäden vorrangig behoben werden. 

Für die Durchführung stehen erfahrene Fachfirmen und mechanisierte Arbeitsverfah-

ren zur Verfügung, um effiziente und nachhaltige Instandsetzungen zu gewährleis-

ten. Bodenschonende Methoden und geeignete Materialien sorgen für stabile, wet-

terfeste Wegebeläge. Kleinere Ausbesserungen, Drainageverbesserungen und punk-

tuelle Belagsarbeiten können kurzfristig durchgeführt werden, während größere Maß-

nahmen in Jahresprogrammen geplant werden. 

Die Koordination erfolgt in Abstimmung mit landwirtschaftlichen Nutzern, Forstbetrie-

ben und dem örtlichen Betriebshof, um Betriebsabläufe nicht zu beeinträchtigen. Um-

welt- und Naturschutzaspekte werden berücksichtigt, beispielsweise durch die Ver-

meidung von Schüttungen in sensiblen Bereichen und durch Erosionsschutzmaßnah-

men. Ein regelmäßiger Wartungs- und Kontrollzyklus stellt sicher, dass wiederkeh-

rende Schäden frühzeitig erkannt und kostengünstig behoben werden. 

Finanzierung und Leistungsumfang werden haushaltsgerecht geplant; Fördermittel 

werden geprüft, sofern dies möglich und sinnvoll ist. Die transparente Dokumentation 

der Arbeiten ermöglicht eine nachvollziehbare Abrechnung und Bewertung der Maß-

nahmen. Langfristig trägt die regelmäßige Instandhaltung dazu bei, die Nutzbarkeit 

der Wirtschaftswege zu sichern, die Fahrzeugsicherheit zu erhöhen und Folgeschä-

den sowie höhere Reparaturkosten zu vermeiden. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

ab 2026 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 

Voraussichtliche Kosten 

unbestimmt/ nach Erfordernis 

Geplante Fördermittel 

Keine 
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Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 613 Straßen- und Brückenbau 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Hr. Ziesemann 

Abteilungsleitung Straßen- und Brückenbau 

michael.ziesemann@frankenthal.de 

Tel. +49 6233 89 ï 443 
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 Flomersheim Wirtschaftsweg / Frankenthaler Weg 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Die Verbreiterung des Wirtschaftswegs von Flomersheim bzw. des Frankenthaler 

Weges wird als Baumaßnahme durch die SGD (DLR / Dienstleistungszentrum Länd-

licher Raum) durchgef¿hrt. Die Stadt Frankenthal ¿bernimmt 25 % der anfallenden 

Kosten und ist für die Prüfung und Kontrolle der Arbeiten verantwortlich. 

Ziel der Maßnahme ist es, die Befahrbarkeit und Verkehrssicherheit für land- und 

forstwirtschaftliche Nutzfahrzeuge sowie Rettungs- und Versorgungsfahrzeuge deut-

lich zu verbessern. Vor Baubeginn werden Bestandsaufnahmen und eine verkehrs-

technische Bewertung erstellt, um das Ausmaß der Arbeiten an den tatsächlichen Er-

fordernissen auszurichten. Umweltverträgliche Planungsgrundsätze minimieren Ein-

griffe in Natur und Landschaft, und mögliche Ausgleichsmaßnahmen werden geprüft. 

Während der Bauphase erfolgt eine Abstimmung mit betroffenen Landwirtinnen und 

Landwirten, um Ernte- und Betriebsabläufe bestmöglich zu berücksichtigen. Zeitliche 

Abläufe und Bauphasen werden so geplant, dass Beeinträchtigungen für Anwohne-

rinnen, Anwohner und die Nutzung der Wege möglichst gering bleiben. Die Finanzie-

rung wird haushaltskonform vorbereitet; zusätzlich werden mögliche Fördermittel ge-

prüft, um den kommunalen Anteil zu entlasten. Qualitätsanforderungen an Material 

und Ausführung sind verbindlich festgelegt und werden im Rahmen der städtischen 

Prüfungen überwacht. 

Nach Abschluss der Bauarbeiten sind regelmäßige Kontroll- und Wartungsintervalle 

vorgesehen, um die Funktionalität dauerhaft zu sichern. Insgesamt trägt die Maß-

nahme dazu bei, die Infrastruktur im ländlichen Raum nachhaltig zu stärken und die 

betrieblichen Bedingungen für Land- und Forstwirtschaft langfristig zu verbessern. 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  90.000 ú 

2027:  Keine 
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Geplante Fördermittel 

Ist bereits berücksichtigt 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 612 Stadt- und Grünplanung 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Fr. Jurthe-Podolak  

Abteilungsleitung Stadt- und Grünplanung 

anja.jurthe-podolak@frankenthal.de  

Tel. +49 6233 89 ï 812 
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 Konzept zur Gestaltung und Unterhaltung innerstädtischer Grünflächen  

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Erstellung eines übergeordneten Konzepts 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026ï2027 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  50.000 ú 

2027:  50.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 612 Stadt- und Grünplanung 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Fr. Jurthe-Podolak  

Abteilungsleitung Stadt- und Grünplanung 

anja.jurthe-podolak@frankenthal.de  

Tel. +49 6233 89 ï 812 
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 Aktivierung neuer Standorte für Baumpflanzungen sowie Baumsanierung 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Erstellung eines übergeordneten Konzepts mit Baumstandorten inkl. Handlungsrah-

men  

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2025-2027 

Aktueller Projektstatus 

Bereits begonnen 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  50.000 ú 

2027:  50.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 612 Stadt- und Grünplanung 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Fr. Jurthe-Podolak  

Abteilungsleitung Stadt- und Grünplanung 

anja.jurthe-podolak@frankenthal.de  

Tel. +49 6233 89 ï 812 
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 Konzeption Spielplatzsanierung 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

Erstellung eines übergeordneten Konzepts inkl. Kitas und Schulen  

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2026-2027 

Aktueller Projektstatus 

In Planung 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  70.000 ú 

2027:  50.000 ú 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering bis Keine 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 612 Stadt- und Grünplanung 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Fr. Jurthe-Podolak  

Abteilungsleitung Stadt- und Grünplanung 

anja.jurthe-podolak@frankenthal.de  

Tel. +49 6233 89 ï 812 
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 Aufwertung und Umgestaltung Ostpark 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2023-2030 

Aktueller Projektstatus 

Bereits begonnen 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  500.000 ú 

2027:  100.000 ú 

Geplante Fördermittel 

500.000 ú (KIPKI + Land Rheinland-Pfalz) 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Mittel 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 612 Stadt- und Grünplanung 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Fr. Jurthe-Podolak  

Abteilungsleitung Stadt- und Grünplanung 

anja.jurthe-podolak@frankenthal.de  

Tel. +49 6233 89 ï 812 
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 Umbau Verkehrskreisel in Industriestr. / Beindersheimer Str. / Carl-Benz-Str. 

 

Kurzbeschreibung des Vorhabens 

ökologische und kleinklimatische Aufwertung der geschotterten Freiflächen im Kreisel 

und an Straßenrändern 

Geplanter Zeitraum / Projektzeitachse 

2025-2026 

Aktueller Projektstatus 

Bereits begonnen 

Voraussichtliche Kosten 

2026:  150.000 ú 

2027:  Keine 

Geplante Fördermittel 

Keine 

Relevanz für Bürgerbeteiligung 

Gering 

Zuständiger Fachbereich / Stabsstelle 

Bereich Planen und Bauen, Abteilung 612 Stadt- und Grünplanung 

Zuständiges Dezernat 

A 

Ansprechperson 

Fr. Jurthe-Podolak  

Abteilungsleitung Stadt- und Grünplanung 

anja.jurthe-podolak@frankenthal.de  

Tel. +49 6233 89 ï 812 

  


















































































































































































































































































































































































